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Sehr geehrter Herr Ing. Wanke! 

Zu Ihrer an das Bürgerservice adressierten, namentlich an Frau Bundesministerin 
Dr.in Sabine Oberhauser, MAS, gerichteten E-Mail vom 31. März 2015, betreffend 
pneumologische Rehabilitation für Pensionist/inn/en, teilen wir Ihnen Folgendes mit: 

Das Allgemeine Sozialversicherungsgesetz sieht für den Bereich der 
Pensionsversicherung als Maßnahme der medizinischen Rehabilitation eine solche 
unter anderem in ambulanter Form vor (§ 302 Abs. 1). Für den Bereich der 
Krankenversicherung ist hingegen eine ambulante Rehabilitationsmaßnahme nicht 
vorgesehen (§ 154a Abs. 2). 

Diese Differenz erscheint aus folgenden Gründen als gerechtfertigt: Eine 
umfassendere und gründlichere Rehabilitation ist zweifelsohne durch einen längeren 
Aufenthalt in einer entsprechenden Krankenanstalt gewährleistet. Ambulante 
Rehabilitationsmaßnahmen erscheinen daher nur dann als zweckmäßig, wenn die 
betroffene Person aufgrund ihrer Lebenssituation zu einem stationären Aufenthalt 
nicht ohne erheblichen Nachteil in der Lage ist. Vor allem eine berufliche Tätigkeit 
kann einen entsprechenden Hinderungsgrund darstellen. Es ist daher sinnvoll, dass 
die Pensionsversicherung, die in der Regel die Rehabilitation von noch im Berufsleben 
stehenden Versicherten übernimmt, die Möglichkeit hat, ambulante Maßnahmen zu 
gewähren. Pensionsbezieher/innen unterliegen hingegen nicht mehr den Zwängen 
des Berufslebens und sollen daher (nicht zuletzt auch im Hinblick auf ihr 
fortgeschrittenes Alter) die vielfach zweckmäßigere stationäre Rehabilitation 
erhalten. 

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Informationen dienlich gewesen zu sein. 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Für die Bundesministerin: 

Dr. Günter Porsch 
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